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Künstliche Intelligenz: Auf den 
Use-Case kommt es an
Von Siegfried Maier, Referent Public Relations and Communication bei der invenio Virtual Technologies GmbH 

Generative KIs wie ChatGPT, Microsoft Copilot und aktuell Deepseek gehören mittlerweile zum Alltag vieler Anwen-
der:innen. Neue KI-Tools erscheinen nahezu täglich. Doch oft bleibt die Frage: Wie sehen konkrete Anwendungsfälle 
und der praktische Mehrwert aus?

Bei der invenio Virtual Technologies stehen 
der Use-Case und die Qualität der Software 
im Fokus, seit 25 Jahren bei Digital Mock-Up 
(DMU) und seit über zehn Jahren im KI-Um-
feld. Die langjährige Erfahrung und Exper-
tise mit 3D-Daten und individuellen Kun-
denlösungen im DMU-Umfeld legten den 
Grundstein für die spätere KI-Entwicklung: 
Was 2014 mit der KI für den Geocheck be-
gonnen hat, ist inzwischen zu einem breiten 
Portfolio an praxiserprobten Anwendungen 
angewachsen. 

Individuelle Lösungen für  
individuelle Anforderungen

VT-DMU ist dabei immer die Ausgangsba-
sis. Im modularen Software-Baukasten fließt 
alles zusammen: mehr als 50 Module mit je-
weils speziellen Funktionen, KI-Bausteine 
und APIs für die flexible Anbindung an Kun-
densysteme. VT-DMU versteht und vernetzt 
Geometrie-, Struktur- und Metadaten. Dazu 

zählen mögliche Bauteilveränderungen 
ebenso wie Nachbarschaftsbeziehungen, 
geometrische Konflikte und vieles mehr. 

„Mit VT-DMU können wir alle Module und 
Bausteine individuell kombinieren. Wir ha-
ben dabei neben den Prozessen auch immer 
die IT-Anforderungen und den Mehrwert für 
die Anwender:innen fest im Blick“, erläutert 
Michael Pretschuh, Head of Sales and Mar-
keting der invenio VT.

Derzeit stehen fünf KI-Lösungen zur Ver-
fügung, die zielgerichtet im Prozess einge-
setzt werden können und für Anwendungs-
fälle optimiert sind (siehe Grafik).

Zielgerichteter Einsatz für  
größten Mehrwert

Wenn KI in der Praxis passgenau eingesetzt 
wird, profitieren alle Stakeholder. Mit den 

VT-Lösungen können z. B. große Daten-
mengen in kürzester Zeit analysiert und 
verwertbare Informationen abgeleitet 
werden. Integriert in den gesamten Pro-
zess, kann dadurch eine enorme Effizienz-
steigerung für nachfolgende Vorgänge 
erreicht werden. Dies ist auch besonders 
relevant für OEMs und deren digitale Pro-
duktentwicklung, wo komplexe Produkte 
und deren virtuelle Abbilder ständig über-
prüft und optimiert werden müssen. Mit 
Hilfe der KI-Lösungen der VT sichern sich 
diese Unternehmen unabhängig von ihrer 
Branche dauerhaft entscheidende Wettbe-
werbsvorteile durch bewährte Technologie 
made in Germany. 
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Über invenio Virtual 
Technologies GmbH
Die invenio Virtual Technologies ist 
führend im Bereich Digital Mock-Up 
(DMU) und automatisiert DMU-, Geo-
metrie- sowie 3D-Prozesse in der 
digitalen Produktentwicklung. Ihr Ge-
schäftsmodell vereint Software-Ent-
wicklung, Beratung und Dienstleistung.

Mit über 25 Jahren Erfahrung und dem 
modularen Software-Baukasten VT-
DMU realisiert die invenio VT individu-
elle Kundenlösungen. OEMs setzen die 
Software unternehmensweit zur Ana-
lyse, Berechnung und Simulation von 
Geometriedaten ein. Die Lösungen 
sind branchenübergreifend für Bautei-
le, Baugruppen und virtuelle Produkt-
familien verwendbar.

Die VT-Technologie übernimmt kom-
plette Prozesse und schafft Trans-
parenz in großen Datenmengen. Eine 
eigene KI steigert die Effizienz im Pro-
zess um bis zu 80 Prozent.
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